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EINLADUNG ZUM LÄNDERABEND 
Demokratie ist eine Frau (?) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Copernicus Berlin e.V. lädt am Mittwoch, dem 28. Juli 2010, um 19.00 Uhr zu einem 
Länderabend mit dem Thema ?Demokratie ist eine Frau (?) in die Räume der 
Schwarzkopf-Stiftung in der Sophienstraße 28/29, Berlin Mitte herzlich ein. 
 
Die heutige Situation der Frauen in Polen wurde von drei Elementen beeinflusst. Der 
Sozialismus förderte für mehr als 40 Jahre die Gleichberechtigung der Frauen, wobei 
diese Gleichberechtigung die Frauen sowohl zu Haushaltspflichten und 
Kinderbetreuung als auch zur beruflichen Tätigkeit verpflichtete. Das zweite Element 
trägt den Charakter der Solidarno??-Bewegung, die eng mit der katholischen Kirche 
in Polen verbunden war. Von Anfang an waren die Frauen aktive Solidarno??-
Mitgliederinnen. Genau wie die Männer riskierten sie ihre eigene Sicherheit, die 
Sicherheit ihrer Familien und trugen die Konsequenzen der illegalen Arbeit. Diese 
Bewegung führte innerhalb von zwanzig Jahren dazu, dass die kommunistische 
Herrschaft gescheitert ist. Nach der Unabhängigkeit Polens in den neunziger Jahren 
wurden die Frauen im Zuge der Umwandlung der Gesellschaftsordnung aus der 
öffentlichen in die private Sphäre verdrängt. Die Transformation des politischen 
Systems schloss die Frauen als politisch gleiche Partner aus. 
 
Die polnische Copernicus-Stipendiatin Paulina Andrusiak studiert Osteuropastudien 
an der Warschauer Universität. Paulina gibt einen Einblick in die heutige Situation der 
polnischen Frauen und untersucht die Elemente, die diese Entwicklung beeinflusst 
haben. Warum bestimmen der neu definierte Nationalismus, die Wahrnehmung der 
polnischen Geschichte und die Tradition bis heute die Rolle der Frauen in der 
polnischen Gesellschaft? Diese Fragestellung bildet den Schwerpunkt in Paulinas 
Vortrag. 
 
Im Anschluss an die Veranstaltung lädt der Verein zu einem kleinen Buffet mit selbst 
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
Copernicus Berlin e.V. lädt am Mittwoch, dem 28. Juli 2010, um 19.00 Uhr zu einem 
Länderabend mit dem Thema „Demokratie ist eine Frau (?)“ in die Räume der 
Schwarzkopf-Stiftung in der Sophienstraße 28/29, Berlin Mitte herzlich ein. 
 
Die heutige Situation der Frauen in Polen wurde von drei Elementen beeinflusst. Der 
Sozialismus förderte für mehr als 40 Jahre die Gleichberechtigung der Frauen, wobei diese 
Gleichberechtigung die Frauen sowohl zu Haushaltspflichten und Kinderbetreuung als auch 
zur beruflichen Tätigkeit verpflichtete. Das zweite Element trägt den Charakter der 
Solidarność-Bewegung, die eng mit der katholischen Kirche in Polen verbunden war. Von 
Anfang an waren die Frauen aktive Solidarność-Mitgliederinnen. Genau wie die Männer 
riskierten sie ihre eigene Sicherheit, die Sicherheit ihrer Familien und trugen die 
Konsequenzen der illegalen Arbeit. Diese Bewegung führte innerhalb von zwanzig Jahren 
dazu, dass die kommunistische Herrschaft gescheitert ist. Nach der Unabhängigkeit Polens 
in den neunziger Jahren wurden die Frauen im Zuge der Umwandlung der 
Gesellschaftsordnung aus der öffentlichen in die private Sphäre verdrängt. Die 
Transformation des politischen Systems schloss die Frauen als politisch gleiche Partner aus. 
 
Die polnische Copernicus-Stipendiatin Paulina Andrusiak studiert Osteuropastudien an der 
Warschauer Universität. Paulina gibt einen Einblick in die heutige Situation der polnischen 
Frauen und untersucht die Elemente, die diese Entwicklung beeinflusst haben. Warum 
bestimmen der neu definierte Nationalismus, die Wahrnehmung der polnischen Geschichte 
und die Tradition bis heute die Rolle der Frauen in der polnischen Gesellschaft? Diese 
Fragestellung bildet den Schwerpunkt in Paulinas Vortrag.  
 
Im Anschluss an die Veranstaltung lädt der Verein zu einem kleinen Buffet mit selbst 
zubereiteten, osteuropäischen Spezialitäten ein. Spenden zur Unterstützung der Arbeit des 
Vereins sind willkommen. 
 
Copernicus Berlin e.V. ist ein von Studenten, Absolventen und jungen Berufstätigen 
getragener gemeinnütziger Verein, der in den zehn Jahren seines Bestehens 65 Studenten 
aus 18 Ländern ein Stipendium in Berlin ermöglicht hat. Neben dem Studium an einer 
deutschen Universität absolvieren die Stipendiaten ein mehrmonatiges Praktikum und 
werden von Mentoren intensiv und persönlich betreut. Das Stipendium wird über 
Stiftungsgelder, Spenden und Patenschaften finanziert. Einen besonderen Aspekt des 
Copernicus-Stipendienprogramms ist die Unterbringung und Verpflegung der Stipendiaten in 
Berliner Gastfamilien. 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen unser Pressebeauftragter per E-Mail: 
presse@copernicus-stipendium.de zur Verfügung. 
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zubereiteten, osteuropäischen Spezialitäten ein. Spenden zur Unterstützung der Arbeit 
des Vereins sind willkommen. 
 
Der Eintritt ist frei, das Buffet ist ebenfalls kostenlos. Spenden für die Arbeit des 
Vereins sind willkommen. 
 
- auch mit der Bitte um Weitergabe an interessierte Personen/Aushang - 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Vorstand und PR-Team von Copernicus Berlin e.V. 
 
Copernicus Berlin e.V. im Internet: 
Webseite <http://www.copernicus-stipendium.de/copernicus/index.php?
option=com_content&task=blogcategory&id=30&Itemid=125>  +++ Blog <http://
www.copernicus-stipendium.de/blog/>  +++ bei Facebook <http://www.facebook.
com/pages/Copernicus-Stipendium-eV/199662228252>  +++ bei Twitter <http://
twitter.com/copberlin> 
 
Copernicus Berlin e.V., Paulinenhof, Sophienstrasse 28/29, 10178 Berlin - Vorstand: 
Clara Kemme, Nicole Haag, Sina-Mareen Grasmück - Vereinsregisternummer: VR 
20436 B - Spendenkonto: Kontonummer 993 940 400 / Bankleitzahl 100 800 00 / 
Dresdner Bank 
 
Wollen Sie keine weiteren Informationen per E-Mail erhalten? Dann schreiben Sie 
bitte eine kurze E-Mail an newsletter@copernicus-stipendium.de mit dem Betreff 
"Abmelden". 
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